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Die
 Caritas-Werkstatt

.
Gefährdungsbeurteilung (Anlage 1)

Besondere technische Maßnahmen

Arbeitsplatzgestaltung
Mitarbeiter innen sowie Beschäftigte sollen nach Möglichkeit ausreichend Abstand
(mindestens 1,5m) zu anderen Personen halten. Kann dies durch Maßnahmen der
Arbeitsorganisation nicht erreicht werden, kommen alternative Schutzmaßnahmen
zum Tragen. Dazu gehör  die Installation von Schutzwänden an Essenausgaben
und Einzelarbeitsplätzen.

im .

Sanitärräume, Kantinen und Pausenräume
Zur Reinigung der Hände stehen hautschonende Schaumseife und
zur Verfügung. Die Reinigungspläne wurden an die aktuelle Situation angepasst.
(siehe Anlage 2 Reinigungspläne) Dies gilt insbesondere für Sanitär ,
Gemeinschaftsräume, Büroarbeitsplätze und die Innenräume von Dienstfahrzeugen.
Zur Vermeidung der Übertragung von Infektionen  außerdem die regelmäßige
Reinigung von Türklinken und Handläufen.
In Pausenräumen und Kantinen wurden Tische und Stühle entsprechend der Ab-
standsregeln gekennzeichnet bzw. reduziert und auseinandergerückt. Es wird

darauf geachtet, dass möglichst keine Warteschlangen bei der
Essenaus und an der Kasse entstehen. Zusätzlich wurden in Wartebereichen
Bodenmarkierungen zur Einhaltung der Abstände geklebt. Die Öffnungszeiten von
Küche und Cantina wurden angepasst und innerhalb der Werkstatt veröffentlicht.

Lüftung
In geschlossenen Räumen steigt durch die Atemluft der anwesenden Personen die
Anzahl von Krankheitserregern. Mitarbeiter innen sind deshalb angewiesen, die
Gruppenräume mehrmals täglich zu lüften. Dadurch wird die Konzentration
möglicherweise vorhandener erregerhaltiger Tröpfchen reduziert.

Infektionsschutzmaßnahmen für Transporte und Fahrten innerhalb und außer-
halb der Caritas-Werkstatt
Die Notwendigkeit von Beschaffungs- und Transportfahrten wird laufend geprüft. Bei
arbeitsbezogenen (Kunden-) Kontakten außerhalb der Werkstatt werden soweit wie
möglich Abstände von mindestens 1,5m eingehalten. Firmenfahrzeuge sind mit
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Utensilien zur Handhygiene und Desinfektion sowie mit Papiertüchern und Müllbeuteln 
ausgestattet. Fahrzeuge sind in der Regel einem festen Team zugewiesen.
Bei betrieblichen Fahrten wird die gleichzeitige Nutzung von Fahrzeugen durch mehre-
re Mitarbeiter*innen und Beschäftigte möglichst vermieden.
Für interne Fahrten mehrerer Personen gelten die Hygieneregelungen von ÖPNV und 
Fahrdiensten, die das Tragen von Mund-Nase-Bedeckungen vorschreiben.
Die Innenräume der Dienstahrzeuge (Lenkrad, Armaturenbrett, Schalthebel,
Türgriffe, Armlehnen) werden nach Benutzung entsprechend Reinigungsplan desinfi-
ziert. 

5. Dienstreisen und Meetings
Dienstreisen und Besprechungen wurden auf ein Minimum reduziert und werden
soweit wie möglich als Telefon- oder Videokonferenz abgehalten. Wichtige Präsenz-
veranstaltungen werden nur mit den unbedingt notwendigen Personen unter Wah-
rung der Sicherheitsabstände und regelmäßigem Lüften durchgeführt.

Besondere organisatorische Maßnahmen

Sicherstellung ausreichender Schutzabstände
Die Regeln zur Nutzung von Verkehrswegen (u. a. Flure, Treppen, Türen, Aufzüge)
wurde so angepasst, dass ausreichender Abstand eingehalten werden kann.
Wo erfahrungsgemäß Personenansammlungen entstehen, wurden Stehflächen am
Boden markiert.

nicht vermischen
Auch außerhalb der Werkstatt sollten keine übergreifenden Kontakte mit
Angehörigen anderer Arbeitsgruppen stattfinden.

Werkzeuge/Arbeitsmittel
Werkzeuge und Arbeitsmittel werden personenbezogen verwendet. Wo das nicht
möglich ist, werden diese regelmäßig desinfizierend gereinigt oder Schutzhand-
schuhe getragen.

Arbeitszeit- und Pausengestaltung
Die Belegungsdichte von gemeinsam genutzten Einrichtungen wurde reduziert
(z. B. durch versetzte Pausenzeiten). Des Weiteren wird der Kontakt von Be-
schäftigten unterschiedlicher Arbeitsgruppen durch den dezentralen Zugang in die
Arbeitsbereiche über Seiteneingänge reguliert. In Umkleiden, Toiletten und
Waschräumen sowie bei der Nutzung bereichsbezogener Raucherplätze wird

auf die Einhaltung der Abstandsregeln geachtet.

Aufbewahrung und Reinigung von PSA und Arbeitskleidung Schutzausrüstung
und Arbeitskleidung wird ausschließlich personenbezogen verwendet und getrennt
von der Alltagskleidung aufbewahrt.
Die Arbeitskleidung wird täglich (AB Wäscherei und Küche) bzw. wöchentlich mit
anerkannten Waschverfahren in der eigenen Wäscherei desinfizierend gereinigt.

Zutritt betriebsfremder Personen zu Arbeitsstätten
Der Zutritt betriebsfremder Personen ist auf ein Minimum beschränkt.
Die Kontaktdaten von Besuchern sowie Zeitpunkt des Betretens und Verlassens
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der Arbeitsstätte werden dokumentiert.
müssen

innerhalb der Caritas-Werkstatt Mund-Nase-Bedeckungen tragen.

6. Handlungsanweisungen für Verdachtsfälle
Zur raschen Aufklärung von Verdachtsfällen auf eine COVID-19-Erkrankung werden
die Beschäftigten beim Eintreffen in ihren Arbeitsbereichen 

auf Anzeichen für eine Infektion mit dem Coronavirus (Fieber,
trockene Husten, Atembeschwerden oder zeitweilige  Verlust von Geschmacks-
und Geruchssinn) befragt. (siehe Anlage 3 BS-Kontrollblatt Pandemie)
Zur weiteren Klärung stehen an allen Standorten der Werkstatt Thermometer zur
kontaktlosen Fiebermessung zur Verfügung.
Beschäftigte mit entsprechenden Symptomen werden aufgefordert, das Betriebsge-
lände umgehend zu verlassen und in der Häuslichkeit zu bleiben, bis eine ärztliche
Abklärung des Verdachts erfolgt ist.
Die betroffenen Personen  sich 

umgehend telefonisch an einen behandelnden Arzt oder das
Gesundheitsamt wenden.

Besondere personenbezogene Maßnahmen

Mund-Nase-  und Persönliche Schutzausrüstung (PSA)
Bei unvermeidbarem Kontakt ohne Schutzabstand (z.B. Pflege, Fahrdienst) wird von
Beschäftigten und Mitarbeiter*innen Mund-Nase-Bedeckung ge tragen.
Bei pflegerischen Maßnahmen müssen zusätzlich Einmalhan schuhe und schürzen
verwendet werden.
In allen Gebäuden der Caritas-Werkstatt gilt auf gemeinschaftlich genutzten Fluren und
außerhalb der Grenzen der eigenen Arbeits- und Aufenthaltsbereiche die Pflicht zum
Tragen von Mund-Nase-Bedeckungen. Für Personen, die auf Grund einer ge-
sundheitlichen Beeinträchtigung oder einer Behinderung keine Mund-Nasen-
Bedeckung tragen können, gilt dies  nicht

Bei Bedarf können die Gruppenleitungen Einweg asken an Beschäftige ausgeben. Die
benutzten asken  im Hausmüll entsorgt werden.

Unterweisung und aktive Kommunikation
Die eingeleiteten Präventions- und Arbeitsschutzmaßnahmen wurden umfassend im
Betrieb kommuniziert. Die Beschäftigten werden

über die Verhaltensregeln unterwiesen. (siehe Anlage 4
Unterweisung in leichter Sprache)
Schutzmaßnahmen werden dabei erklärt und Hinweise verständlich gemacht (durch
Hinweisschilder, Aushänge, Bodenmarkierungen etc.).
Auf die Einhaltung der pers

 und  Hygieneregeln (Abstandsgebot, „Hust- und Niesetikette“,
Handhygiene, PSA) wird hingewiesen.

Arbeitsmedizinische Vorsorge und Schutz besonders gefährdeter Personen
Mitarbeit  und Beschäftigte können sich jederzeit individuell von der
Betriebsärztin zu besonderen Gefährdungen aufgrund einer Vorerkrankung oder
einer individuellen Disposition  beraten lassen.
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Beurteilung der Arbeitsbedingungen gem. §5 ArbSchG

1. Beschäftigungsarten
1.1 kaufmännische Mitarbeiter

Management, Sachbearbeitung, Mitarbeiter mit/ ohne Beschäftigtenkontakt

besondere Merkmale der Tätigkeit
Sachbearbeitung Büroarbeitsplatz
Verwendung von üblichen Büroeinrichtungen
Verwendung von üblichen Bürogeräten wie PC, Drucker, Scanner, Kopierer, Telefon
Außendiensttätigkeiten mit PKW mit Kundenkontakt
Tätigkeit im Normalschichtbetrieb

1.2 Mitarbeiter im Bereich der Produktion
Mitarbeiter mit Kontakt zu Beschäftigten

besondere Merkmale der Tätigkeit
Mitarbeiter in verschiedenen Bereichen

2. Gefährdungen

mögliche biologische Gefährdungen durch (Corona-)Viren
mögliche psychische Gefährdungen durch die besonderen Arbeitsbedingungen
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Legende

EW Eintrittswahrscheinlichkeit
S Schadensschwere
R Risiko
HB Handlungsbedarf
V Verantwortlich
T Termin
K Kunde
TOP T-O-P - Prinzip

1. technische Maßnahmen
2. organisatorische Maßnahmen
3. personenbezogeneMaßnahmen

RPZ Risiko – Prioritätszahl
WK Wirksamkeitskontrolle
WL Werkstattleitung
i.O. in Ordnung
n.i.O. nicht in Ordnung
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Wenn ich mich krank fühle, bleibe ich 
zu Hause.

Ich huste und niese in meine 
Armbeuge und nicht in die Hand.

Ich treffe mich nicht mit Beschäf-
tigten aus anderen Bereichen. Ich 
halte Abstand zu anderen Personen. 
Wir geben uns nicht die Hände und 
umarmen uns nicht.

Ich betrete die Werkstatt nur über die 
Außentür meines Gruppenraums. Dort 
melde ich mich persönlich bei meiner 
Gruppenleitung an. 

Für die Mahlzeiten gibt es gesonderte 
Pausenzeiten und Orte, an die ich 
mich halte. Ich tausche Essen und 
Geschirr nicht mit anderen Beschäf-
tigten.

In der Werkstatt empfange ich keinen 
Besuch, z.B. von Betreuern oder 
meiner Familie.

Ich wasche regelmäßig und gründlich 
meine Hände, besonders vor Arbeits-
beginn, vor und nach den Pausen und 
nach der Toilettenbenutzung.

Ich trage in festgelegten Bereichen 
der Werkstatt die vorgeschriebene 
Schutzausrüstung.

Im Fahrdienst und im öffentlichen 
Nahverkehr trage ich eine Maske, die 
Mund und Nase bedeckt.

Corona – Diese Regeln sind jetzt wichtig.

CORONA-VIRUS | MERKBLATT 


